
  

Licht und Schatten 

Viel Spaß beim Vorlesen und Ausprobieren! 
Weitere Informationen findest du unter 
www.vorleseideen.de 

     
Jonny Lambert 

AAA-UUU! 
Hab keine Angst 
im Dunkeln 
Haba Verlag 

ISBN 978-3-8691-4221-0 

ab 3 Jahre | Bilderbuch 

Liebe Eltern, liebe pädagogische Fachkräfte, 

die Dunkelheit kann für Kinder manchmal gruselig sein. Mit 
tollen Bilderbüchern und Lichterspielen kann diese Angst 
durch einen spielerischen Umgang genommen werden. 
Hier sind unsere Leseempfehlungen und Aktionstipps! 

 

  

Schattenspiel   
Was ist denn das für ein Geschrei? „AAA-UUU!“: Das 
durchdringt die Dunkelheit des Waldes und lässt nicht nur 
die kleine Maus erzittern. Wer mag wohl hinter dem 
unheimlichen Heulen stecken? Die Eule weist entrüstet jede 
Verantwortung von sich – schließlich macht sie nur ganz 
dezent „schuhuuu“. Und auch Elch, Bär, Gans, Ente und 
Taube retten sich vor dem unheimlichen Geräusch hoch in 
die Äste des Baumes. Dort landet auch der kleine Wolf – 
denn der fürchtet sich am allermeisten vor dem 
vermeintlichen Monster … 
Das witzige Bilderbuch lässt sich toll und lautstark vorlesen 
und punktet mit großartigen Illustrationen. 

Hierfür braucht ihr: ein weißes Bettlaken, Wäscheklammern 
zum Befestigen, Lampe, Stuhl, Spielfiguren 
Spannt ein weißes Bettlaken quer durch das Zimmer. Stellt 
anschließend eine Lampe so auf (ggf. einen Stuhl nutzen), 
dass eine möglichst breite Fläche angestrahlt wird. Stellt 
sich nun ein Kind zwischen die Lampe und die weiße 
Fläche, sehen die Kinder auf der anderen Seite den 
Schatten. In der Gruppe kann so erraten werden, wer sich 
hinter dem Laken verbirgt, bspw. indem das Kind sich ins 

Profil setzt. In der Eltern-Kind-
Aktion kann mit Spielfiguren 
ausprobiert werden, wie sich der 
Schatten in der Größe verändert, 
wenn die Figuren mal näher am 
Licht, mal weiter weg gehalten 
werden. 
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Rot + Grün + Blau = Weiß 
 

 

Hierfür braucht ihr: drei Taschenlampen, rote, blaue und 
grüne Folie, Klebeband 
Zunächst klebt ihr vor jede der drei Taschenlampen eine 
Folie. Anschließend dunkelt ihr den Raum ab und richtet die 
Taschenlampen auf eine weiße Fläche. Die Strahlen richtet 
ihr so aus, dass sich die drei Farbkreise an einer Stelle 
überschneiden. Betrachtet nun die Felder, wo sich die 
Farbkreise überschneiden: Es ergeben sich immer neue 
Farben, nur nicht in der Mitte, in der alle drei Farben 
aufeinandertreffen. Hier ist keine Farbe zu sehen, die Stelle 
ist weiß! Weißes Licht setzt sich aus den drei Farben Rot, 
Grün und Blau zusammen. Faszinierend, oder? Das 
funktioniert auf dem Blatt Papier nicht, allerdings können 
hier im Anschluss mit Wasserfarben die verschiedenen 
Farben aus rot, grün und blau zusammengepinselt werden! 

 Eine dunkelblaue, warme Sommernacht mit klarem 
Himmel riecht nach trockener Erde, ist erfüllt von den 
Gesängen der Zikaden und funkelt durch das Licht der 
Sterne. Dieses Buch mit seinen äußerst atmosphärischen 
Bildern zeigt die nächtliche Wanderung einer vierköpfigen 
Familie. Dabei konzentriert sich der geringe Textanteil auf 
die Sinneseindrücke der Spaziergänger und erlaubt in 
Verbindung mit dem großen Format, die Geschichte quasi 
selbst nachzuempfinden. So erscheint dann der sich 
anschließende Sonnenaufgang, als erlebe man ihn 
höchstpersönlich … 
Warum sich nicht selbst aufmachen mit Taschenlampen 
und einen Nachtspaziergang unternehmen? 

 


